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Headcoach Wolfgang Denk überraschte bei der Aufstellung und startete mit einer Dreierkette, welche von 

Essl Markus, Daniel Lesiak und Schober „Fredl“ Manuel gebildet wird. Im Mittelfeld sorgten Neumayr 

„Anzinger“ Thomas, Fitim Bushati und Kapitän Aschenberger für Stabilität. Mit Bann Andreas und Drazen 

Vukadinovic über außen sowie Kübler Michael und Lukas Zieher im Zentrum entwickelten wir den notwen-

dig Druck nach vorne. 

In der PR-Link Arena sorgte das Publikum für ausgelassenen Stimmung. Ihren speziellen Beitrag dazu 

leisten die Polterer rund um Kübler Mario. 

Es dauerte bis zur 7. Spielminute bis zur ersten gefährlichen Chance im Spiel. Drazen Vukadinovic zieht 

von links in den 16er, könnte schießen, legt jedoch quer und die Aberseer retten in letzter Sekunde zur 

Ecke, die aber nichts einbringt. In der 17. Minute zieht Zieher Lukas vom rechten 16er Eck nach innen, 

und zieht mit links ab. Der Ball klatscht an die Latte und es bleibt beim 0:0. Diese Aktion hätte sich ein Tor 

verdient. In der nächsten Aktion kommt es zu einem folgenschweren Zusammenstoß zwischen Drazen und 

dem Aberseer Torhüter Stefan Preyhaupt. Beide müssen für einigen Minuten im Spielfeld verarztet werden 

und scheiden verletzt aus. Für Drazen kommt Marcel Berthold ins Spiel. Nach diesem Schreck dauert es 

etwas bis beide Mannschaften wieder in die Gänge kommen. In der 27. Minute rettet Lesiak Daniel in dem 

er einen Schuss vom 16er über das Tor abfälscht. Kurz darauf ziehen Sturmböen auf und fegen über die 

PR-Link Arena hinweg. Das Spiel muss für 10 Minuten unterbrochen werden, bis die Böen etwas nachlas-

sen. Das Spiel bleibt jedoch stark vom Wind und dem einsetzten Regen beeinträchtigt. Mit dem Rücken-

wind drückt Abersee die Köstendorfer in ihrer eigene Hälfte und wir haben Schwierigkeiten mit den Bedin-

gungen. In der 36, Minuten zwingt ein Rückpass unseren Torhüter Tobias Gollhammer zu einem waghalsi-

gen Ausflug, der glücklicherweise nicht von Abersee genützt wird. Abersee bleibt am Drücker und Kösten-

dorf schafft nur vereinzelt Entlastungsangriffe. Aufgrund der langen Verletzungspause lässt der Schieds-

richter gut 10 Minuten nachspielen. In der 5 Minute der Nachspielzeit bekommt unser Kapitän Marco 

Aschenberger nach einem Einwurf an der linken Seite das Spielgerät. Er zieht nach innen und knallt den 

Ball gegen den Wind unnachahmlich in das linke Kreuzeck. Entgegen dem Spielverlauf der letzten 20 Mi-

nuten steht es nun 1:0. Zwei Minuten später dann ein Freistoß für Köstendorf von der linken Seite. Kübler 

Michael tritt an und bringt den Ball mit viel Druck auf das Tor. Der eingewechselte Torhüter lasst den Ball 

abprallen und Lukas Zieher steht da, wo er als Stürmer zu stehen hat und köpft ein. Was für ein Finish. 

Trotz des starken Gegenwinds gelingen uns in der Drangphase der Aberseer zwei Treffer. 

 

Beide Mannschaften kommen unver-

ändert aus den Kabinen. Nun hat Kös-

tendorf den Wind im Rücken und Aber-

see hat von Beginn an Schwierigkeiten 

mit der Situation umzugehen. In der 

52. Minute erzielt unser Youngster 

Marcel Berthold nach einer schönen 

Flanke von Thomas Neumayr das 3:0. 

Die Aberseer können den Ball nicht 

klären und Marcel ist am 16 zur Stelle 

und netzt ein. Nur 5 Minuten später 

fällt bereits das 4:0. Nach einem star-

ken Pressing von Lukas Zieher gewin-

nen wir den Ball. Lukas liegt quer auf 

Marcel und der zieht aus 20 Metern flach ins linke Eck ab und darf sich von den Kollegen feiern lassen. 

In der 62. Minute fällt das 5:0. Thomas Neumayr bringt eine Ecke von links und Lukas Zieher setzt sich 

gegen fünf Aberseer durch und schnürt ebenfalls einen Doppelpack. Nur sieben Minuten später wird der 

Assistgeber, Thomas Neumayr, selbst zum Torschützen. Windunterstützt zirkelt er eine Ecke von der ... 

Köstendorf fegt 7:0 (2:0) über den USC Abersee hinweg 

Lukas Zieher setzt sich nach einer Ecke von Thomas Neumayr 
gegen fünf Aberseer durch trifft mit seinem 2. Treffer zum 5:0 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Bild der Woche 

Der Endstand von 7:0 gegen den 

USC Abersee ließ so manche 

Besucher der PR-Link Arena mit 

Erstaunen zurück. Auch langdie-

nende Größen des USV, wie zB  

Schober Herbert, taten sich 

schwer sich zu erinnern, wann 

wir da letzte Mal 7 Tore in einem 

Meisterschaftsheimspiel ge-

schossen haben. Wir werden 

hierzu bis zur nächsten Ausgabe 

das Archiv bemühen. 

 

 

Drazen Vukadinovic 

fällt verletzt aus 

Ein Zusammenstoß mit dem 

Abersee Torhüter ließ den bis 

dahin sehr auffälligen Drazen 

mit einer Platzwunde am 

Schienbein ausscheiden. Es 

ist damit zu rechnen, dass er 

mehrere Wochen ausfällt. 

3. Runde | Gegnervorschau USV Elixhausen 

… rechten Seite auf das Tor. Abersee klärt 

unter Not. Der Ball landet wieder bei 

Thomas. Aus dem Fußgelenkt schlenzt der 

den Ball gekonnt über den Torhüter hinweg 

in das lange Kreuzeck zum 6:0 nach 68 

Spielminuten. In der 74. Minuten wechselt 

Denk und es kommt Armin Eisenmann für 

den Doppeltorschützen Lukas Zieher, Mar-

kus Hölbling ersetzt Fitim Bushati und un-

ser Co-Trainer Florian Goiginger kommt für 

den etwas angeschlagenen Daniel Lesiak 

ins das Abwehrzentrum. Der Spielfluss 

reißt nicht ab und es geht in derselben 

Tonart weiter. Nach eine schönen Kombi-

nation über links durch Aschenberger, der 

gekonnt Neumayr einsetzt fällt der Endstand. Kübler übernimmt die Vorlage von Thomas „Anzinger“ 

Neumayr und schließt im Stile eines Torjägers zum 7:0 ab. 

 

Stimmen zum Spiel Wolfgang Denk (Trainer): Ich bin glücklich wie die Mannschaft aufgetreten ist und 

wie vieles umgesetzt wurde. Mit so einem Ergebnis war nicht zu rechnen. Es ist uns aber fast alles 

aufgegangen. Wichtig ist, das wir das Spiel richtig einordnen und geerdet an die nächsten Aufgaben 

herangehen. Am Ende des Tages hat die Mannschaft eine ordentliche Leistung gezeigt und 3 Punkte 

geholt.                                                                                                                         Bericht: Stefan K. 

USV Köstendorf vs 
USV  Elixhausen 

SA, 21.08.2021, 18:30 Uhr 
1b | SA, 21.08.2021, 16:15 Uhr 

03. Runde 
Der USV Elixhausen startete ebenfalls mit einem Sieg in die Meisterschaft. Gegen den 1. 

Oberndorfer SK setzte man sich 0:1 (0:0) durch. Das Goldtor erzielte Lamin Manga. 
 

Trainiert wird Elixhausen von Spielertrainer Christopher Rupprecht. Verstärkt hat man sich 

mit Alexander Ausweger, Gernot Kronberger (beide UFC Hallwang) und Manuel Lugstein (SV 

Austria Salzburg). 
 

Die abgebrochene Saison 2020/21 beendete man mit 9 Punkten (2 Siege, 3 Unentschie-

den, 4 Niederlagen) auf dem 12 Tabellenplatz. Das letzte Spiel gegen Köstendorf endetet 

am 2:2 (2:2). Die Torschützen auf Köstendorfer Seite waren Lukas Zieher und Lukas Ham-

minger. In den letzten 6 Spielen gegeneinander gab es 3 Siege für Köstendorf, 2 Unent-

schieden und 1 Niederlage.  

Torschützen gegen Abersee (v.l.n.r.) 
Zieher Lukas (2 Tore), Marcel Berthold (2 Tore), Kübler 
Michael, Marco Aschenberger und Thomas Neumayr 
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1b | 3:1 (1:1) Heimsieg nach langer Corona-Pause  

Nach langer Covid-Pause standen wir endlich wieder am grünen Parkett. In der 

PR-Link Arena gastierte just der Gegner gegen den man das letzte Meister-

schaftsspiel am 17.10.2020 bestritten hatte. Nämlich der USC Abersee. Damals 

siegten wir mit 3:0. 

 

In seinem ersten Bewerbsspiel als neuer Resi-Coach schickte Stefan Schmidt 

folgende Startelf ins Match: Im Tor unser Neuzugang aus Neumarkt Andreas 

Gishamer. Davor das bewährte Innenverteidiger Duo Stefan Klampfer und Zé 

Bastian Vogl, flankiert von Erich Jelesits und Christoph Rudinger. Auf den Sechser

-Positionen setzte Coach Schmidt auf den Schleedorf-Rückkehrer Christoph „Gru“ 

Gruber und Michael „Muki“ Schober. Ihre „Kilometer“ auf den Außenbahnen 

spulten Xandi Siller und Tobias Kroissias ab. Die Kampfmannschafts-Leihgabe 

Benni Tescu und Berni Schober stürmten für die Grün-Weißen. Auf der Bank nah-

men vorerst USV-Vorstandsmitglied Florian Doelfs und die beiden Neuzugänge 

Gregor Rumbayan (USV Nachwuchs) und Adis Handanagic (SV Straßwalchen) 

Platz. 

 

Bei sommerlichen 30 Grad 

starteten wir etwas träge in die Partie. Zu träge, denn in den ersten 10-15 Minuten 

passte die Zuordnung überhaupt nicht und so kombinierten sich die Aberseer fröhlich 

durch unsere Reihen. Es war ein hoher Ball hinter die Verteidigung der von Kapitän 

Sebastian Vogl schlecht verteidigt wurde. Der Aberseer Stürmer passte scharf zur 

Mitte und die Nummer 9 verwertete den Stangelpass zum 0:1.  

 

Die Folge waren viele Diskussionen mit uns selbst und vor allem mit den Gegnern, 

die zu noch mehr Verunsicherung führten. Wir brauchten einige Minuten um uns zu 

konsolidieren. Der auffällige Benni Tescu konnte im Strafraum nur regelwidrig ge-

stoppt werden und der Schiri pfiff zum Elfmeter. Da sich unter der Woche Christoph 

„Umsensio“ Rudinger als sicherer Elfer-Schütze hervorgetan hatte, stand er auch 

gleich Gewehr bei Fuß. Wie er später in der Kantine zugab, flatterten ihm gehörig die 

Nerven. Die Kugel zappelte trotz Aberseer Verunsicherungsversuche nach wenigen 

Sekunden jedoch im Netz. Mit dem Stand von 1:1 ging es in die Kabinen. 

 

Coach Schmidt fand scheinbar die richtigen Worte und forderte uns auf von der ers-

ten Sekunde „da“ zu sein. 

Christoph Gruber flankte einen 

Traumpass über gut 30 Meter 

ins vordere Drittel den Xandi 

Siller übernahm, einige Spieler ausstiegen ließ und auch den Goalie mit einem 

Schuss ins kurze Eck düpierte. Nur 7 Sekunden nach dem Anpfiff zur 2. Halbzeit 

stand es 2:1 für uns und die zwei auffälligsten Aberseer Spieler verließen das Feld. 

 

In weiterer Folge lancierten wir Angriff um Angriff und setzten die Aberseer gehörig 

unter Druck. Berni Schober eroberte eine Kugel vom Gegner und wurde kurz darauf 

im Sechzehner unsanft von den Beinen geholt. Den fälligen Elfmeter verwertete dies-

mal unsere Kampfmannschaft-Leihgabe Benni Tescu zum 3:1. Nun war der sprich-

wörtliche „Kas gebissen“ und wir spielten die Partie mehr oder weniger souverän 

runter und ließen nebenbei noch Chancen für einen höheren Sieg aus. 

 

Die drei Punkte feierten wir lautstark bis in die späten Nachtstunden in unserer welt-

berühmten Kantine. Nächste Woche (14.08. um 15:45 Uhr) steht das Derby in Oberh-

ofen an. Wir hoffen natürlich in dieser Tonart weiter zu machen.  Bericht: Sebastian V. 

 

Rudinger verlädt den Torhüter und schiebt den Elfmeter 
trocken zum 1:1 Ausgleich ein. 

Der agile Schober Bernhard wird in dieser Situation 
im 16er gefoult. Benni Tesco verwandelt den fälli-
gen Strafstoß sicher zum 3:1 

Bei sommerlichen Temperaturen beschäftigte der 
gefällige „Muki“ Schober das Aberseer Mittelfeld 
und sorgte immer wieder für Gefahr in der gegneri-
schen Hälfte. 
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Stefan: „Vielen Dank, dass du uns für ein Interview zur Verfügung stehst. Erzähl uns 

wie es dir in der Rolle des Co-Trainer geht? Wie gestaltet sich die Arbeit mit der 

Mannschaft und mit dem Head-Coach Wolfgang Denk?“ 

Florian: „Die Rolle als Co-Trainer gefällt mir sehr gut, wobei es am Anfang doch et-

was ungewohnt war für mich nicht mehr aktiv dabei zu sein. Mit Wolfgang hat die 

Zusammenarbeit von Anfang an super gepasst. Wir reden und diskutieren sehr oft 

und lange vor und nach dem Training, wo wir uns verbessern müssen.“ 

 

Stefan: „Was waren deine Beweggründe, dass du dich nicht mehr am Spielfeld, son-

dern an der Seitenlinie engagierst?“ 

Florian: „Der Hauptgrund ist, das ich schon seit längerer Zeit Schmerzen nach den 

Trainings und Spielen hatte und ich das meinem Körper nicht mehr antun wollte.“ 

 

Stefan: „Der Saisonstart mit 7:0 gegen den USC Abersee ist mehr als geglückt. War 

mit so einer Leistung zu rechnen?“ 

Florian: „Ja, das ist natürlich ein Traumstart für uns gewesen. Mit so einem Ergebnis 

konnte man nicht rechnen, jedoch hat man in der Vorbereitung schon gesehen, das 

wir eine sehr hohe Qualität in der Mannschaft haben.“ 

 

Stefan: „Wie stellt man sicher, dass man die Mannschaft nach so einem Ergebnis 

wieder erdet?“ 

Florian: „Das ist natürlich auch die Aufgabe des Trainerteams, aber ich glaube wir 

können das als Mannschaft schon richtig einordnen, denn an diesem Tag hat ein-

fach alles für uns gepasst.“ 

 

Stefan: „Was glaubst du, ist diese Saison möglich?“ 

Florian: „Ich glaube, dass wir eine sehr gute Rolle in der Saison in der Liga spielen 

werden. Jedoch möchte ich mich nicht auf einen Tabellenplatz festlegen. Wir möch-

ten einen attraktiven Fußball in Köstendorf spielen. Alles andere wird sich weisen.“ 

 

Stefan: „Im Spiel gegen Abersee hattest du einen Kurzeinsatz. Ist mit weite-

ren Einsätzen von dir in dieser Saison zu rechnen?“ 

Florian: „Ja, das hat mir schon sehr getaugt. Aber weitere Einsätze sind nicht 

geplant. Dieses Mal war es der Personalnot in der Defensive geschuldet, 

dass ich am Spielbericht stand.“ 

 

Stefan: „Du bist dem Verein tief verbunden. Kannst du dir vorstellen, dass du 

dem USV Köstendorf in anderen Rollen mitgestaltest und weiterentwickelt?“ 

Florian: „Das kann ich jetzt noch nicht sagen, da müssen wir abwarten. Der-

zeit bin ich mit der Rolle des Co-Trainers sehr zufrieden.“  

                                                                                               Interview: Stefan K. 

Interview mit Florian Goiginger 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf usv.koestendorf.net  
und auf facebook.com/USVSchleedorfKoestendorfNachwuchs/  

Matchballsponsor 

Der Matchball zum Heimspiel am, SA 21.08.2021 um 

18:30 gegen USC Elixhausen wird von Erdbewegung 

Marco Schober gesponsert. Wir bedanken uns recht 

herzlich für die Unterstützung.. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

